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Vorbemerkung: 

Gegenstand dieser Veröffentlichung sind die kassenmäßigen 

Steuereinnahmen von Bund, Ländern und Gemeinden (Gv.). 

Nicht einbezogen sind die geringfügigen Einnahmen aus den 

auf Landesgesetzen beruhenden Steuern einzelner Länder. 

Die Steuereinnahmen der Gemeinden mit weniger als 1 000 

Einwohnern, die nur halbjährlich erhoben werden, wurden 

dadurch ermittelt, daß der Haibjahresbetrag um das geschätz 

te Aufkommen des ersten Vierteljahres vermindert wurde. 

Als Unterlagen für die Darstellung der kassenmäßigen Ein¬ 

nahmen aus Bundes- und Landessteuern dienen die monatli¬ 

chen Meldungen der Oberfinanzdirektionen und Länderfinanz¬ 

ministerien. Die kommunalen Steuereinnahmen (einschl. Ge¬ 

meindesteuern der Stadtstaaten) werden vierteljährlich von 

den Statistischen Landesämtern erhoben. 



Überblick über die wlehui nc_gjqn ebn ’se 1) 

I. Die_Steuern_iin__2_;,_V'ä crtol;!qhr_1_9S5 

Die Steuereinnahmen, die im 2. Vierteljahr 1965 bei den Kassen 
von Bund, Ländern und Gemeinden eingingen, waren mit 25,1 Mrd. 
LM ^) nur wenig höher (+ 16,0 MilloDM .oder 0,1 %) als im voran¬ 
gegangenen Quartal. An Lastenausgleichsabgaben kamen 440,4-Mill. 
LM auf, das sind 5,5 MilloDM weniger als im Vorvierteljahr. 

Verglichen mit den Steuereinnahmen im 2. Vierteljahr 1964 betrug 
die Aufkommen ^Steigerung 1,4 Mrd .LM oder 5,8 $6; 1964 hatten sich 
die Einnahmen gegenüber dem vergleichbaren Vierteljahr 1963 um 
1,9 MrdoDM oder 8,5 f° erhöhte 

Von dem gesamten Steueraufkommen entfielen 20,0 Mrd.DM oder vier 
Fünftel auf Gemeinschaftliche Steuern vom Einkommen (9,6 Mrd.DM) 
und auf Bundessteuern (10,4 Mrd.DM). Das restliche Fünftel setz¬ 
te sich aus 1,8 Mrd.DM Landes- und 3,3 Mrd«DM Gemeindesteuern 
zusammen. 

Unter den Gemeinschaftlichen Steuern 
vom Einkommen stand die veranlagte Einkommensteuer 
mit 3,8 Mrd.DM an der Spitze, gefolgt von der Lohnsteuer mit 
3,2 Mrd.DM. An Körperschaftsteuer und nicht veranlagter Steuer 
vom Ertrag kamen 2,0 bzw» 0,5 Mrd.DM auf« 

Die geringe EinnahmeSteigerung der Einkommen- und Körperschaft¬ 
steuer gegenüber dem Vorjahresvierteljahr in Höhe von 28,0 Mill. 
DM ergab sich aus Einnahmerückgängen bei den großen Steuern 
(Lohnsteuer 17,7 Mill.DM, veranlagte Einkommensteuer 24,3 Mill. 
LM, Körperschaftsteuer 39,6 MilloDM) einerseits und einem Auf¬ 
kommenzuwachs von rdo 110 Mill.DM bei der Kapitalertragsteuer 
andererseits. 

1) Wie das Bundesministerium der Finanzen ' ausführt, ist die Ein¬ 
nahmeminderung bei der Lohnsteuer, die sich auf die Monate Mai 
und Juni beschränkt - im April war das Aufkommen im gesamten 
Bundesgebiet geringfügig höher als im Vorjahresmonat - u.a. auf 
die etwas beschleunigte Durchführung des Lohnsteuer-Jahresaus¬ 
gleichs in den meisten ländern, insbesondere aber auf die seit 
dem 1. Januar 1965 geltenden Bestimmungen des Steueränderungs- 
gesetzes 1964 zurückzuführen. Der an sich geringfügige lohn- 
steuerrückgang von 0,5 c/° ist insofern bemerkenswert, als in den 
vergangenen 5 Jahren - von I960 bis einschließlich 1964 - gegen¬ 
über dem Ergebnis des Vorjahresvierteljahres jeweils nur Auf¬ 
kommens Zunahmen zu verzeichnen waren, die zwischen 8,0 $ und 
42,1 °/o lagen. Der Zuwachs an Kapitalertragsteuer, der 27,1 
betrug, hängt insbesondere mit Verschiebungen in den Ausschüt¬ 
tungszeitpunkten zusammen. 

1) Die Entwicklung der. Bundes- und landessteuern wird monatlich aus 
führlicher kommentiert im Ministerialblatt des Bundesministers der 
Finanzen, im Bundesanzeiger und im Bulletin des Presse- und Infor¬ 
mationsamts der Bundesregierung. - 2) Einschi. 138,0 Mill.DM Buch¬ 
einnahmen des Bundes aus Einfuhrabgaben auf Regierungskäufe im Aus¬ 
land; im Vorjahr: 132,7 Mill.DM. 
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Zu den Mehreinnahmen an Steueion im Bundesgebiet trugen insbesondere 
die Bundessteuern bei, die sich vom 2» Quartal 1964 
zum 2. Quartal 1965 um 1,1 Mrd.DM oder 12,0 i erhöht haben. Allein 
auf die Umsatzsteuer, die um 551,6 Mill.DM oder 11,8 fo auf 5*2 Mrd. 
DM,sowie auf die Zölle und Verbrauchsteuern (ohne Biersteuer;, die 
um 517,8 Mill.DM oder 13,7 $ auf 4,5 Mrd.DM angestiegen sind, ent¬ 
fielen rd. 77 io des gesamten Steuerzuwachses von Bund, ländern und 
Gemeinden. Unter den Verbrauchsteuern nahm die Mineralölsteuer mit 
einer Einnahme von 1,7 Mrd.DM und einem Zuwachs von 240,4 Mill.DM - 
oder 16,6 i die erste Stelle ein. An Tabaksteuer kamen 1,2 Mrd.DM 
auf, das sind 116,4 Mill.DM oder 10,9 % mehr als im vergleichbaren 
Quartal des Vorjahres. Eine größere Einnahmesteigerung wies schließ¬ 
lich noch die Umsatzausgleichsteuer mit 52,7 Mill.DM (9,0 i) auf; 
sie erbrachte 635,2 Mill.DM. 

An dem Gesamtaufkommen der Landessteuern in Höhe 
von 1,8 Mrd.DM waren Vermögensteuer und Kraftfahrzeugsteuer mit 
455,2 bzw. 668,1 Mill.DM zu annähernd zwei Dritteln (62,3 i°) be¬ 
teiligt. Die Mehreinnahmen in Höhe von 145,4 Mill.DM oder 8,8 % 
gingen ebenfalls überwiegend auf diese beiden Steuerarten zurück, 
(Vermögensteuer: 30,8 Mill.DM oder 7,2 $, Kraftfahrzeugsteuer 
54,4 Mill.DM oder 8,9 i). 

Die Einnahmen aus .Gemeindesteuern betrugen im 
2. Vierteljahr 1965 3,5 Mrd.DM, das sind 96,5 Mill.DM oder 3,0 i 
mehr als im 2. Quartal 1964. 

Die Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital wies mit 2,4 Mrd.DM den 
größten Einnahmebetrag und mit 27,3 Mill.DM den höchsten absoluten 
Einnahmezuwachs unter den kommunalen Steuern auf, hatte dabei je¬ 
doch nur die sehr niedrige Steigerungsquote von 1,1 An Grund¬ 
steuer gingen 511,4 Mill.DM ein, das sind 21,6 Mill.DM (4,4 i°) 
mehr als im Vorjahresquartal. Die stärkste prozentuale Einnahme¬ 
erhöhung verzeichnete'n die lohnsummensteuer mit 10,1 °/o (20,4 Mill. 
DM) und der Zuschlag zur Grunderwerbsteuer mit 31,8 $ (26,9 Mill. 
DM); sie erreichten ein Aufkommen von 222,0 bzw. 111,4 Mill.DM. 

Steuereinnahmen nach Arten und GebietsKörperschaften 

Steuerart/ 

Gebietskörperschaft 

2. Vierteliahr 1965 Zunahme (+) bzw. 

Abnahme (~) gegenüber 

dem Einnahmen 

Anteil an 

den 

Gesamteinnahmen 1. Vi. 1965 2. Vi. 1964 

Mill.DM * 

Gemeinschaftliche Steuern 

von Einkommen 

Bundessteuern 

Landessteuern 

Gemeindesteuern 

9 552,4 

10 401,8 

1 802,2 

3 320,2 

38.1 

41,5 

7,2 

13.2 

- 5,2 

+ 4,0 

- 0,2 

+ 4,7 

•i* 0,3 

+ 12,0 

+ 8,8 

+ 3,0 

Zusammen 

davon entfallen auf: 

Bund 

Länder (ohne Stadtstaaten) 

Stadtstaaten 

Staatliche Steuern 

Gemeindesteuern 

Gemeinden 

25 076,6 

14 127,3 

6 948,9 

986,8 

680,3 

306,5 

3 013,7 

100,0 

56,3 

27,7 

3,9 

2,7 

1,2 

12,0 

+ 0,1 

+ V 
- 2,8 

- 12,9 

- 15,2 

- 7,2 

+ 6,1 

+ 5,8 

+ 8,6 

+ 3,0 

- 4,2 

- 5,5 

1,2 

+ 3,4 
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Von den rd. 25 Mrd.DM Steuereinnahmen flössen dem^ Bund 14,1 
Mrd.DM oder 56,3 i (im Vorjahresvierteljahr 54,9 ?°) zu. Die Steige¬ 
rung um 1,1 Mrd.DH oder 8,6 cß> ist fast ausschließlich, auf die Zu¬ 
nahme der Bundessteuern zurückzuführen; der Anteil an den Gemein¬ 
schaftlichen Steuern vom Einkommen erbrachte dem Bund Mehreinnahmen 
von knapp 11 Mi11.DM. 

Länder und Stadtstaaten (staatliche Steuer¬ 
einnahmen) verzeichneten einen Anteil an den gesamten Steuerein¬ 
nahmen der Gebietskörperschaf ten in Höhe von 7,6 Mrd .DM oder 30,4 
(im 2. Quartal 1964 31 ,5 f«); 5,8 Mrd.DM oder mehr als drei Viertel ' 
dieses Betrags entstammten der Einkommen- und Körperschaftsteuer0 
Infolge der sehr niedrigen Zuwachsrate dieser Steuerart gegenüber 
dem vergleichbaren Vorjahresvierteljahr blieb die durchschnittliche 
Einnahmesteigerung der .Länder und Stadtstaaten aus staatlichen 
Steuern mit 2,2 fo sehr gering; von den insgesamt 162,5 Mill.DM Mehr¬ 
einnahmen entfielen 145,4 Mill.DM auf "reine” Landessteuem» 

Der Bückgang der staatlichen Steuern in den Stadtstaa¬ 
ten um fast 40 Mill.DM oder 5,5 $ auf 680,3 Mill.DM ist durch 
die rückläufigen Einnahmen des Landes Hamburg bedingt, dessen Auf¬ 
kommen an Einkommen- und Körperschaftsteuer sich gegenüber dem Vor¬ 
jahr um fast 12 % vermindert hat. In Berlin sind die Einnahmen aus 
staatlichen Steuern fast konstant geblieben, in Bremen um 6,1 $ 
angestiegen. Auch die Gemeindesteuereinnahmen der Stadtstaaten 
sind infolge von Einnahmeminderungen von je 2,2 Mill.DM in Hamburg 
und Berlin (West) um insgesamt 3,6 Mill.DM oder 1,2 i zurückge¬ 
gangen. Ausschlaggebend für den Einnahmeverlust war insbesondere 
die Entwicklung der Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital. 

Demgegenüber haben sich die Gemeindesteuerein¬ 
nahmen in allen anderen Bundesländern- wenn 
auch mit unterschiedlichen Zuwachsraten - um rd. 100 Mill.DM oder 
durchschnittlich 3,4 i auf 3,0 Mrd.DM erhöht. Von diesem Betrag 
entfielen je 1,5 Mrd.DM auf kreisfreie Städte und kreisangehörige 
Gemeinden. Ein Vergleich mit den Ergebnissen des Vorjahresviertel¬ 
jahres ist wegen gebietlicher Veränderungen in Niedersachsen (vgl. 
Vierteljahresbericht für das erste Quartal 1965) nicht möglich. 
Den Landkreisen flössen Steuereinnahmen in Höhe von knapp 70 Mill. 
DM zu. 

II. Wichtige_Steuern_im l.»_Halbgahr_1_965 

Im ersten Halbjahr 1965 beliefen sich die Steuereinnahmen im Bun¬ 
desgebiet auf 50,1 Mrd.DM, das sind 3,3 Mrd.DM oder 7,0 fo mehr als 
in den beiden ersten Vierteljahren des Vorjahres. An Lastenaus¬ 
gleichsabgaben kamen außerdem in den ersten 6 Monaten 886,0 Mill.DM 
auf (1964: 942,8 Mill.DM). 

Die Entwicklung der wichtigsten Steuereinnahmen ergibt sich aus 
der nachfolgenden Tabelle. 
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Entwicklung dar wichtigsten Stouorarten 

Steuer¬ 

einnahmen 

1. Halbjuhr 

1965 

Zunahme (+) bzw. Abnahme (-) im 1. Halbjahr 

1965 j 1964 j 1963 

gegenüber dam entsprechenden Vorjahrcshalbjahr 

Mi 11 . DM % 

Steüerart 

Einkommen- und Körperschaftatouer 

darunter: Lohnsteuer 

Veranlagte Einkommensteuer; 
Körperschaftssteuor 

Umsatzsteuer 

Umsatzausgleichsteuer 

Beförderungsteuer 

Zölle 

Tabaksteuer 

Kaffeesteuer 

Branntweinmonopol 

Mi neral öl Steuer 

Biersteuer 

Kraftfahrzeugsteuer 

Vermögensteuer 

Grundsteuer 

Gewerbesteuer oinschl« 

Steuer 

Lohnsummen- 

19 630,5 

7 309,8 

7 462,1 

4 086,5 

10 364,0 

1 212,9 

404,7 

1 329,1 

2 228,4 

467,6 

771,3 

3 414,3 

442,0 

1 334,4 

921,9 

1 006,7 

5 138,4 

+ 686,4 

+ 476,9 

+ 29,9 

+ 93,6 

+ 1 027,6 

+ 105,7 

14,8 

266,2 

229,0 

8,2 

22,9 

942.1 

25,3 

132.1 

93,1 

41,8 

f 

i + 
i 
t 

179,6 

+ 3,6 

+ 7,0 

+ 0,4 

+ 2,3 

+ 11,0 

+ 9,5 

- 3,5 

- 16,7 

+ 11,5 

- 1,7 

- 2,9 

'+ 38,1 

+ 6,1 

+ 11,0 

+ 11,2 

+ 4,3 

+ 3,6 

+ 8,3 
+ 10,Q 

+ 7,9 

+ 5,9 

+ 8,7 

+ 13,2 

+ 4,0 

- 8,3 

+ 5,6 

+ 9,3 

+ 16,8 

+ 38,2 

| + 10,1 

j + 12,6 
! + 2,7 

| + V 
i 

\ + 9,7 

i 

+ 8,0 

+ 12,2 

+ 10,5 

- 2,4 

+ 2,4 

+ 28,0 

+ 5,5 

+ 9,6 

| - 1,8' 
I + 20,0 

j + 12,4 
i 
i + 12,0 

i + 5,2 

> + 12,7 
i 
j - 10,9 

+ 5,7 

4,2 

Bei der Beurteilung der Entwicklung des Steueraufkommens ist 
zu Berücksichtigen, daß die hohe Zuwachsquote von 38,1 Bei 
der Mineralölsteuer im ersten Halbjahr 1965 gegenüber der 
ersten Jahreshälfte 1964 noch mit der Umstellung der Mineral- 
ÖlabgaBen zusammenhängt» 
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1. Kassenmäßige Steuereinnahmen des Bundes, der Länder und der Gemeinden (Gv. 

nach wichtigsten Stcuorarten 

1 000 DM 

i 1965 S 1964 
axeuerarc r—-; ~~- I 1. Viertel-jahr 2. Vierteljahr ! 1. Halbjahr j 2. Viertaljahr 1, Halbjahr 

I, Gemeinschaftliche Steuern vom 

Einkommen 

Einkommen- und Körperschaftsteuer.. 

Lohnsteuer . 

Veranlagte Einkommensteuer . 

Kapitalertragsteuer . 

Körperschaftsteuer . 

|l. Bundessteuern 

Umsatzsteuer ... 

Umsatzausgleichsteuer . 

Beförderungsteuer . 

Notopfer Berlin . 

Zölle ...1. 

Verbrauchsteuern (ohne Biersteuer) 

daruntor: 

Tabaksteuer .,. 

Kaffeesteuer . 

Zuckersteuer ... 

aus dem Branntweinmonopol .... 

Mineralölsteuer . 

III. Landessteuern . 

Vermögensteuer .... 

Kraftfahrzeugsteuer 

Bierstouer . 

Sonstige Steuern .. 

IV. Gemeindesteuern 

Grundsteuern 
2) 

Gewerbesteuer 

Lohnsummensteuer 

Sonstige . 

Steuereinnahmen insgesamt 

3) 
Steuereinnahmen des Bundes 

darunter Bundesanteil an der 

Einkommen- und 

Körpers chaftsteuer 

3) 
Steuereinnahmen der Länder 

darunter Länderanteil an der 

Einkommen- und 

Körperschaftsteuer 

Außerdem Lastenausgleichsabgaben 

4) 

5) 

10 078 044 

4 079 345 

3 621 919 

258 3-11 

2 118 438 

10 006 206 

5 121 104 

577 672 

187 976 

1 254 

649 296 

3 468 904 

1 047 673 

255 959 

25 163 

333 641 

1 722 863 

1 806 242 

466 644 

666 340 

220 856 

452 402 

3 170 130 

495 334 

2 270 519 

237 054 

167 223 

25 060 622 

13 936 643 

3 930 437 

7 953 849 

6 147 607 

445 642 

9 552 415 

3 230 504 

3 840 146 

513 693 

1 968 072 

10 401 822 

5 242 876 

635 191 

216 691 

1 310 

679 842 

3 625 912 

1 180 776 

211 655 

23 431 

437 669 

1 691 476 

1 802 172 

455 249 

668 090 

221 107 

457 727 

3 320 224 

511 387 

2 408 891 

221 959 

177 986 

25 076 632 

14 127 263 

| 3 725 442 

i 7 629 145 

i 

i 
j 5 826 973 

| 440 379 

19 630 458 

7 309 849 

7 462 065 

772 034 

4 036 510 

20 408 028 

10 363 979 

1 212 863 

404 667 

2 565 

1 329 139 

7 094 816 

2 228 

467 

48 

771 

3 414 

449 

614 

594 

310 

339 

3 608 414 

921 

1 334 

441 

910 

893 

431 

963 

127 

6 490 354 

1 006 

4 679 

459 

345 

50 137 

28 063 

7 655 

15 582 

11 974 

886 

722 

410 

013 

209 

254 

907 

879 

994 

580 

020 

9 524 428 

3 248 159 

3 864 448 

404 181 

2 007 640 

9 289 673 

4 691 259 

582 509 

223 256 

4 651 

446 404 

3 341 595 

1 064 347 

253 063 

40 336 

461 461 

1 451 069 

1 656 761 

424 476 

613 724 

213 319 

405 241 

3 223 755 

489 751 

2 381 609 

201 526 

150 869 

23 694 616 

13 004 200 

3 714 527 

7 466 661 

5 809 901 

473 389 

18 944 026 

6 832 951 

7 432 142 

686 025 

3 992 907 

18 426 383 

9 336 364 

1 107 170 

419 457 

11 200 

1 595 309 

5 956 882 

1 999 450 

475 861 

74 667 

794 239 

2 472 199 

3 259 719 

828 810 

1 202 361 

416 657 

811 890 I 

6 225 614 

964 882 

4 540 256 

418 593 

301 884 

46 855 742 

25 814 553 

7 388 170 

14 815 575 

11 555 856 

942 806 

1) Grundsteuerbeteiligungsbeträge abgeglichen; einschl, 

to). - 2) Gewerbesteuerausgleichzuschüsse abgeglichen. • 

4) 39 X. - 5) 61 %. 

Grundsteuerbeihilfen für Arbeiterwohnstätten und Baulandsteuer (net- 

. 3) Einschl. des Anteils an der Einkommen- und Körperschaftsteuer. - 
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2, Verteilung der kassenmäßigen Steuereinnahmen auf 3und, Länder und Gemeinden (Gv.) 

nach Vierteljahren 

1 000 DM 

Land 

Steuereinnahmen l 
Viertel¬ 

jahr insgesamt 
des 

Bundes 
2) 

Länder 

der | 

Gemeinden (Gv.) ! 

Schleswig-Holstein . 2./65 ; 747 074 

1. /65 765 124 

2. /64 713 589 
■ 

441 189 

438 186 . 

411 756 

t i 
! 

202 782 I 103 102 i 

223 071 ! 103 868 

200 044 ! 101 739 j 

Niederaachsen 2./6S 

1. /65 

2. /64 

2 180 398 

2 215 908 

2 107 000 

1 168 449 

1 187 951 

1 103 441 

668 817 

707 076 

674 416 

343 132 

320 881 

329 143 

Nordrhein-Westfalen 2,/65 

1. /65 

2, /64 

7 487 623 

7 628 737 

7 141 438 

4 146 499 

4 194 207 

3 898 662 

2 332 374 

2 452 732 

2 258 804 

1 008 749 

981 718 

933 972 

Hessen 2./65 

1. /65 

2. /64 

2 254 403 

2 188 911 

2 103 154 

1 074 741 

1 039 801 

996 304 

865 148 

837 175 

804 850 

314 514 

311 934 

301 999 

Rheinland-Pfalz 2./65 

1. /65 

2. /64 

1 200 894 

1 062 483 

1 082 546 

677 827 

551 240 

577 058 

357 774 

351 206 

346 179 

173 293 

160 037 

159 309 

Baden-Württemberg 

Bayern 

2./65 

1. /65 

2, /64 

2./65 

1./65 

2»/64 

3 606 317 

3' 56 5 968 

3 424 324 

3 506 236 

3 435 525 

3 283 457 

1 853 948 

1 832 988 

1 705 213 

1 804 

1 769 

1 629 

173 

913 

060 

1 229 307 

1 265 923 

1 216 527 

1 196 071 

1 204 113 

1 153 665 

523 062 

466 057 

502 584 

505 993 

461 499 

500 731 

Saarland 

Hamburg 

Bremen 

( 

Berlin (West) 

Bundesgebiet 

2./65 

1. /65 

2. /64 

2./65 

1. /65 

2. /64 

2,/65 

1. /65 

2. /64 

2./65 

1. /65 

2. /64 

2./65 

1. /65 

2. /64 

294 211 

304 078 

269 174 

2 247 467 

2 381 763 

2 119 283 

515 273 

507 247 

481 327 

1 017 428 

1 003 668 

958 622 

155 

160 

142 

1 701 

1 741 

1 523 

355 

333 

328 

737 

684 

677 

761 

968 

803 

099 

621 

778 

087 

709 

382 

182 

773 

040 

96 605 

109 403 

92 299 

415 245 

489 172 

462 232 

112 973 

122 316 

106 433 

152 048 

190 658 

151 212 

3) 
25 076 632..' 

• 25 030 622, 

| 23 694 616' 

14 127 

13 936 

13 004 

263, 

643! 
200' 

7 629 145 

7 953 849 

7 466 661 

41 846 

33 702 

34 072 

131 122 

150 975 

133 273 

47 213 

51 222 

46 512 

128 198 

128 238 

130 370 

3 320 224 

3 170 130 

3 223 755 

1) Ohne Lastenausgleichsabgaben, e 2) Einschi, des Anteils an der Einkommen- und Körperochaftsteuer (8und 

Länder - 61 Jä). - 3) Einschi, der nicht über Kassen der Länder geleiteten Beträge. 

39 %, 

9 



3, Kasoenmäfiigo Steuereinnahmen des Bundes, der 

nach 

1 000 

Lfd. 

Nr.! 
i 

j 
! 

1 I 

2 ; 

3 i 

4’! 
5 ; 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

S 18 i 

l 19 j 

I 20 ; 

I 21 i 

I 22 I 
23 ; 

I 24 ; 

25 i 

( 

Staue rart 

|, Gemeinschaftliche Stouorn vom Einkommen 

Einkommen- und Körperschaftsteuer .. 

Lohnsteuer . *. 

Veranlagte Einkommensteuer ... 

Kapitalertragsteuor ... 

Körperschafts teuer ... 

I. Bundosstouern ..... 

Umsatzsteuer .... 

Umsatzausgleichsteuer . 

Beförderungsteusr .... 

Persononboförderung .. 

Güterbeförderung ... 

Notopfer Berlin .. 

Zölle und Verbrauchsteuorn [ohne Biersteuer) » 

Zölle ..... 

Tabaksteuer .. 

Kaffeesteuer ..... 

Teesteuer .. 

Zuckersteuer ... 

Branntweinmonopol . 

Schaumweinsteuer . 

Zündwaronsteuer .. 

Zündwarenmonopol . 

Leuchtnittelstouer .. 

Mineralölsteuer ... 

Sonstige (vorwiegend Salz-, Essigsäuro-, 

Spielkarten- und SüSstoffsteuer) . 

26 

27 

28 

29 

i 30 
i 

31 

Mil 

i 

32 : 
I 

33 l 

34 J 

35 

36 I 
37 | 

38 

39 

40 

! 41 

|42 

t 43 
! 44 

Landessteuern . 

Vermögenoteuer ..... 

Erbschaftsteuer .. 

Grunderworbsteuer . 

Kapitalverkehrsteuern .. 

Gesellschaftsteuer .. 

Viertpapiersteuer . 

Börsenumsatzsteuer ....... 

Kraftfahrzougsteuer .. 

Veroichorungsteuer ... 

Rennwett- und Lotteriesteuer 

Totalisatorsteuer .. 

Andere Rennwettsteuer ... 

Lotteriesteuor ... 

Sportwettsteuer ... 

Wechselsteuer ... 

Feuerschutzsteuer . 

Bierstouer . 

Sonstige Landessteuern .... 

Schleswig- 

Holstein 

249 423 

89 864 

129 847 

3 482 

26 229 

343 914 

136 334 

12 854 

4 270 

659 

3 612 

7 

190 449 

19 958 

102 056 

8 064 

90 

887 

37 783 

31 

532 

40 

21 008 

0 

50 635 

8 715 

, 1 291 

4 634 

i 137 

65 

72 

: 26 381 

; 2 444 

; 3 511 

1 

‘ 33 

j 3 170 

| 307 

i 1 453 

| 203 

\ 1 865 

| Nieder- 

; Sachsen 
■i- 

l 822 412 

289 784 

| 320 133 

l 12 542 

| 199 953 

; 847 708 

i 469 496 

; 24 198 

| 11 726 

! 1 524 

i 10 202 

j 107 

i 342 182 

j 23 762 

j 80 945 

I 6 531 

i 1 935 

| 6 091 

! 55 544 

I 137 

| 134 

I 

! 560 

j 161 605 
: 
i 
i 4 938 

| 167 146 
| 

I 40 794 

4 637 

7 057 

| 1 988 

| 1 695 

l I 
! 293 

i 75 294 

| 8 299 

9 698 

170 

369 

9 160 

4 469 

2 623 

12 259 

28 

Nordrhein- 

V/estfalen 

l 2 928 392 

j 1 015 040 

\ 1 164 521 

j 154 429 

| 594 402 

■ 3 004 426 

\ 1 753 833 

| 204 003 

f 147 081^ 

| 54 718 

j 92 363 

! 766 
i S93 663 

j 180 891 

f 18 601 

s 27 583 

\ 1 429 

j 8 224 

| 123 152 

j 865 

j 726 

i " 
{ 7 204 

| 522 996 

S 1987 
| 546 055 

| 148 036 

21 651 

18 003 

30 971 

28 403 

2 568 

185 082 

| 28 153 

j 32 632 

3 874 

1 754 

24 716 

2 287 

12 891 

3 263 

65 371 

Hessen 

123 998 

353 646 

318 863 

159 090 

292 399 

636 381 

473 420 

41 338 

7 548 

1 472 

6 076 

46 

114 029 

45 984 

4 749 

2 997 

1 405 

823 

22 453 

11 116 

47 

449 790 

135 692 

j 176 842 

41 852 

I 95 403 

502 409 

240 346 

58 715 

5 963 

633 

5 330 

22 

| 197 354 

63 952 

43 354 

10 075 

i 3 
| 1 164 

| 53 690 

j 14 701 

[ 104 

294 

23 925 

231 

179 509 

46 649 

8 896 

8 039 

11 560 

9 698 

- 2 

1 864 

60 364 

9 123 

9 780 

156 

383 

8 172 

1 069 

5 622 

1 794 

17 678 

•' 125 

10 192 

4 

83 402 

15 661 

1 662 

4 450 

4 312 

138 

40 380 

1 004 

5 106 

22 

5 085 

1 626 

1 164 

12 348 

Fußnoten vgl. Seite 12» 

10 



Länder und der Gemeinden (Gv.) im 2. Vierteljahr 1965 

Arten 

DM 



noch: -3. Kassenmäßige Steuersinnahmen des Bundes, der 

nach 

1 000 

Lfd. 

Nr. 
Stouerart 

45 

46 

47 

48 

49 

50 
i 

51 I 

52 I 
53 | 

54 | 
i 1 

55 J 
ä 

1 56 i 

I i i57 j ! 
5R ( 

i 50 I 
; i 
i 59 i 
I I 

I 60 | 
< ! 

161! 
S 62 ! !| 

63 l 

j j 
64 

I 

|V. Gemeindesteuern 

l 65 j 

i 66 * 

I 67 ’ 67 ; 

68 S 

I 69 

70 

71 

! 72 

73 

Grundsteuerbeteiligungsbeträge 

5) 

Grundsteuer A (Land- u. Forstwirtschaft) 

(Einnahmen 

(Ausgaben . 

Grundsteuer B ‘ (Sonstige Grundstücke) . 

Grundsteuerbeihilfen für Arbeiterwohnstätten 

Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital . 

Lohnsummensteuer .... 

(Einnahmen 
Gewerbesteuerausgleichzuschüsse 

(Ausgaben 

Realsteuereinnahmen zusammen 

Zuschlag zur Grunderwarbsteuer .. 

Schankerlaubnissteuer . 

Jagd- und Fischereisteuer . 

Gemeindegetränkesteuer . 

Speiseeissteuer .. 

Kinosteuer ... 

Übrige Vergnügungsteuer . 

Hundesteuer ... 

Sonstige Gemeindesteuern ... 

V, Steuereinnahmen insgesamt 

Steuereinnahmen des Bundes .. 

darunter Bundesanteil an der Einkommen- und 

Körperschaftsteuer (39 Jo) . 

Steuereinnahmen der Länder 

darunter Länderanteil an der Einkommen- und 

Körperschaftsteuer (61 JS) . 

VI Außerdem Lastenausqleichsabqaben 

Vermögensabgabe . 

Hypothekengewinnabgabe 

Kreditgewinnabgabe .... 

Schleswig- 

Holstein 

Nieder¬ 

sachsen 

103 102 

7 211 

15 131 

24 

68 720 

7 094 

307 

1 726 

96 761 

2 929 

311 

98 

1 646 

2 

451 

558 

345 

747 074 

441 189 

97 275 

202 782 

152 148 

15 747 

10 237 

5 038 

472 

343 132 

20 047 

25 

29 

42 977 

92 

252 209 

10 299 

26 732 

25 451 

326 901 

9 569 

1 302 

187 

1 265 

664 

2-187 

1 058 

Nordrhoi n- 

Westfalen 

1 008 749 

9 494 

123 109 

12 

707 451 

134 353 

33 509 

40 856 

972 073 

22 990 

3 873 

707 

«*• 2 

11 

6 522 

2 574 

48 307 

35 136 

11 342 

1 829 

Hessen 

2 180 398 I 7 487 623 

1 168 449 ) 4 146 499 

( 
j 

320 741 5,1 142 073 

668 817 j 2 332 374 

501 671 i 1 786 319 

162 131 

135 484 

17 022 

9 625 

314 514 

8 368 

33 595 

0 

237 175 

16 359 

22 889 

23 290 

295 096 

11 798 

174 

147 

3 448 

1 177 

1 587 

1 086 

• 2 254 403 

1 074 741 

! 438 359 
5 
\ 865 148 

685 639 

38 817 

32 076 

5 831 

910 

Rheinland- 

Pfalz 

7) 

173 293 

11 242 

23 718 

26 

115 719 

7 824 

10 092 

9 147 

159 474 

9 885 

678 

489 

374 

358 

1 034 

1 000 

1 208 894 

677 827 

175 418 

357 774 

274 372 

| 17 497 

| 15 129 

1 933 

435 

1) Einschi, der nicht über Kassen der Länder geleiteten Beträge. - 2) Darunter Beförderungsteuer im ganzen Bundesgebiet: 

(000) DM Heizölsteuer, - 4) Nur soweit getrennt nachgewiesen. - 5) Einschi. Baulandsteuer (netto). - 6) Einschi. Grund- 

12 



Länder und dar Gemeinden (Gv.) 1m 2. Vierteljahr 1965 

Arten 

DM 

Bundesbahn-Personenverkehr 48 107 (000) OM, Güterverkehr 65 843 (000) DM; Bundespost 2 831 (000) DM. - 3) Darunter 169 178 

Steuer A in Bremen, - 7) Grunderwerbsteuer. 

13 



4. KassonmäQige Steu'oroinnahroon dar Gemeinden (Gv.) im 2. Vierteljahr 1965 nach Arten und Ländern 

a) Kreisfreie Städte 

1 000 Dil 

Steuerart 

] Bundes- J 
t ... ; Schics— 

wi g- 

Hol- 

tein 

j gebiet j 

ohne | 

Stadt- | 

Staaten ’ 

Nieder¬ 

sachsen 

j Nord- 

’ rhein- 

| West- 

I falen 

? Rhein- ; Baden- 
f f 

Hessen j land- ; WUrttem- 

• Pfalz i borg 

Saar¬ 

land 

Grundsteuer A 

(Land- und Forstwirtschaft) ... 

Grundsteuer- (Einnahmen 

beteiligungstieträge (Ausgaben 

1) 
Grundsteuer B 

(Sonstige Grundstücke) 

Grundsteuerbeihilfen für 

Arbeiterwohnstätten ... 

2 8 50 110 

6 * — 

10 I - 

430 

1 

0 

628 ; 284 ; 403 \ 396 

\ 187.389 i 5 926 20 238 *. 75 328 ; 20 015 [ 9 185 i 18 527 

Gewerbesteuer 

(Ertrag und Kapital) 

161 12 

11 

Lohnsummensteuer 

Gewerbesteueraus- (Einnahmen 

gleichzuschüssa (Ausgaben 

135 586 ! 26 228 
i 

127 394 i 6 399 

9 246 i 1 

72 743 ! 1 493 

89 

129 649 

7 624 

1 486 

; 12 923 

( 
i 

2 ! 
t 
s 

541 

5 

9 

36 946 

47 

1 222 

I 408 431 : 127 875 l 52 940 | 147 659 ! 233 885 I 8 919 

I 

95 546 ; 12 780 • 5 044 

663 | 3 555 

i 14 645 ■ 
j 1 206 ! 

j 17 880 i 
! ‘ I 

Realsteuereinnahmen zusammen ... H 389 879 ',37 182 

Zuschlag zur Grunderwerbsteuer . 

Schankerlaubnissteuer . 

Jagd- und Fischereisteuer . 

Gemeindegetränkesteuer . 

Speiseeissteuer . 

Kinosteuer . 

Übrige Vergnügungsteuer . 

Hundesteuer ... 

Sonstige Gemeindesteuern . 

41 091 ; 1 025 

3 334 : 103 

28 

, 146 645 j 568 850 

; 2 336 

! 610 

! 2 

11 325 ; 

2 330 ! 
1 
j 
i 

11 ; 

966 

12 082 | 4 

| 
149 839 5 64 108 i 158 365 | 154 741 j 10 149 

l 
* 2) 

{ 1 368 

.130 { 9 590 

I 

! 

I I 

13 827 (1 224 | 1 065 * - 2 ■ 

5 445 3 

19 

2 

3 122 

Steuereinnahmen ... 

Steueraufkommen ... 

289 

2 991 

8 466 

3 594 

227 

1 463 775 

1 527 276 

166 

138 

372 

802 

391 

0 ) 
i 

3 955 i 

1 550 ! 

819 

937 

518 

136 8 984 7 964 377 

254 

39 838 | 152 723 

! 
41 330 ! 164 159 

i 

i 

588 017 

599 107 

160 701 

171 817 

2 

179 

p» 

206 

424 

271 

10 

1 348 

556 

852 

262 

68 | - 
t 
i 

1 I - 
i 
! 

6 892 ! - 
i 
j 

289 ; - 

\ 

68 581 

72 048 

170 378 

178 600 

1 038 | 

i 
1 210 ] 

i 
452 \ 

i 

| 

277 i 

119 

11 

272 881 

289 559 

10 656 

10 656 

1) Einschi, Baulandsteuer (netto). - 2) Grunder.verbsteuer. 



nooh: 4, Kassenmäßige Steuereinnahmen der Gemeinden (Gv.) im 2, Vierteljahr 1965 nach Arten und Ländern 

b) Kreisangehörige Gemeinden 

1 000 DM 

Steuerart 

Bundes¬ 

gebiet 

ohne 

Stadt¬ 

staaten 

jj Schlds- 

I wig- 

? Hol- 
f 
; stein 

Mieder¬ 

sachsen 

Mord- 

rhain- j 

West¬ 

falen 

Hessen 

Rhein- ! 

land- ! 
i 

Pfalz : 

Baden- 

Württem¬ 

berg 

Bayern 
' Saar- 

I land 

Grundsteuer A 

(Land- und Forstwirtschaft) ... 

Grundsteuer- (Einnahmen i 
beteiligungsbeträge (Ausgaben : 

i 1) 
' Grundsteuer B 

I (Sonstige Grundstücke) 

! Grundsteuerbeihilfen für 

Arbeiterwohnstätten ... 

Gewerbesteuer 

(Ertrag und Kapital) 

Lohnsummensteuer . 

Geworbesteueraus- (Einnahmen 

gleichzuschüsse (Ausgaben 

Realsteuereinnahmen zusammen . 

Zuschlag zur Grunderwerbsteuer 

Schankerlaubnissteuer ......... 

Jagd- und Fischereisteuer .... 

Gemeindegetränkesteuer ....... 

Speiseeissteuer 

Kinosteuer .... 

Übrige Vergnügungsteuer . 

Hundesteuer . 

Sonstige Gemeindesteuern ..... 

Steuereinnahmen .. 

Steueraufkommen .. 

I 
98 291 2 V 102 j 19 568 8 866 

336 j 

294 i 

24 

29 

8 083 

171 813 \ 9 205 . 22 738 i 47 781 13 580 

10 839 17 189 

- 149 

- ; 107 

25 886 ; 

162 

153 ; 

759 

1 

1 I 

14 532 32 109 | 26 252 5 616 

51 

1 083 105 

48 674 

141 523 

82 079 I 

12 : 
5 

i 

42 492 ' 
S 

695 | 

305 I 

233 » 

I 
0 i 

i 

23 

1 461 421 / 59 579 

5 
) 

184 S 

23 

3 879 

7 

1 877 

7 122 

4 948 

858 

1 480 320 

1 420 834 

422 

Mt 

2 

266 

269 

345 

122 559 

2 674 

25 246 

12 529 

130 256 

184 

23 

200 

229 

1 110 

490 

I i l 
i 299 020 i 109 300 | 62 780 ; 276 419 
i • i j 
; i i 
! 38 807 j 3 579 i 2 779 

i 34 953 * 

26 211 

21 923 

11 209 

I I 
\ 

9 429 ! 

5 017 I 
I 
! 

21 727 

15 238 

5: | 

; i 
t 

147 607 , 22 927 l 
; i 

138 i - j 

27 938 - | 

11 643 - j 

: 403 224 » 145 257 j 95 365 j 332 250 ! 216 189 29 302 

60 884 

60 811 

182 492 

169 779 

1 i 

11 I 

2 562 

947 i 

I 

326 

359 I 

195; 

152 : 

650 ; 610! 

t 

568 

406 744 i 

398 001 

147 199 

136 444 

729 ) 

'289 

0 

669 

774 

952 
s 

■X- 
318 { 

2 446 

7 

455 

878 ; 

852 : 
\ 

196 l 

1 i 

i 
271 ■; 

i 

141 i 

~r 

97 051 ( 335 252 221 023 • 29 716 ( 

92 639 l 328 721 204 723 \ 29 716 

1) Einschi. Baulandsteuer (netto). 
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noch: 4. Kassenmäöige Steuereinnahmen dar Gemeinden (Gv.) im 2. Viertaljahr 1965 nach Arten und Ländern 

c) Landkreise 

1 000 DM 

1} Grunderworbsteuer, 



5. Kassenmäßige Einnahmen aus Gemeindesteuern nach Arten und Ländern 

Mi11. DM 

Steuerart 

Vier¬ 

tel¬ 

jahr 

Schles- 

wig- 

Hol— 

stein 

Nieder- 

aaehsen 

Nord- 

rhein- 

West- 

falen 

Hessen 

Rhein¬ 

land- 

Pfalz 

Baden- 

Württem¬ 

berg 

Bayern 
Saar¬ 

land 
Hamburg Bremen 

Berlin 

(West) 

Bundes¬ 

gebiet 

Steuern insgesamt 

1) 

2./65 

1./65 

|2./64 

Gewerbesteuer ... f2,/65 

Grundsteuer A 
2) 

Grundsteuer B 
,3) 

Realsteuereinnahmen 

zusammen . 

Zuschlag zur Grund- 

erwerbsteuer . 

Gemeindegetränkesteuer 

Vorgnügung8teuer 

übrige Gemeindesteuern. 

1. /65 

2. /S4 

2./65 

1. /65 

2, /64 

2./65 

1. /65 

2. /S4 

2./65 

1. /65 

2. /64 

2./65 

1. /65 

2. /64 

2./G5 

1. /65 

2. /G4 

2./65 

1. /65 

2. /64 

2./65 

1. /65 

2. /64 

103,1 

103,9 

101,8 

74,4 

73.6 

72.6 

343.1 

320,9 

329.1 

263,8 

241,2 

251,7 

7,2 { 

7,5 | 

6,7 ) 

15,2 

15,5 

14,9 

96,8 

97,6 

94,3 

2,9 

3,0 

4,2 

1,6 

1,6 

1,4 

0,^ 

0,5 

0,6 

1,3 

V 

1,3 

:1 000,7 

981,7 

984,0 

20,0 

18.9 

19.9 

43,1 

43,8 

42,0 

326.9 

303.9 

313,6 

9,6 

9,5 

9,0 

1,3 

1,2 

1,3 

2,9 

3,2 

2,7 

2.5 

3,0 

2.6 

314,5 

311,9 

302,0 

839,5 ! 253,1 

315.9 J 254,3 

825.9 j 245,7 

! 

9,5 

9,7 

9,7 

8,4 

7,9 

9,0 

173.3 

160,0 

159.3 

124.5 

121.5 

115,8 

11,2 
6,4 

10,4 

123,1 j 33,6 S 23,7 

123,0 j 33,2 1 19,7 

116,7 | 32,3 ; 20,9 

972.1 i 295,1 159,5 

948,6 { 295,4 (147,6 

952.2 287,1 ]147,2 

23,0 5 11,8 j 9,9 

17.1 j 7,6 | 8,7, 

19.1 I' 7,5 j 8,4 

0,0 j 

0,0 :: 

0,3 \ 

6,5 

8,2 

6,2 

7,2 f; 

7,9 |l 
6,7 ii 

3.4 

3.5 

3,2 

2,8 

3.6 

2.7 

1,4 

1,8 
1,6 

0,4 

0,3 

0,6 

1,4 

1,8 

1,3 

2,2 

1.7 
1.8 

523.1 

465.1 

502,6 

422,3 

377,2 

422,1 

17.6 

14.7 

16,5 

50.6 

47,4 

44.6 

490,6 

439,3 

483,2 

26,1 

19,1 

12,5 

1,6 

1.5 

1.6 

2,9 

3,2 

2,6 

1,9 

3,0 

2,7 

506,0 

461,5 

500,7 

• 381,3 

| 333,7 

) 380,7 

j 26,4 

\ 24,3 

I 26,5 

63,3 

64,8 

59,2 

I 471,0 

] 422,8 

466,3 

19.6 

17,8 

17.7 

9.3 

9.4 

3.6 

7.6 

5,3 

2,5 

3,7 

2,9 

41,8 

33,7 

34,1 

131,1" 

151,0 

133,3 

47.2 

51.2 

46,5 

31.8 

26,2 

24.9 

0,8 

0,4 

0,8 

6,8 

5,2 

6,4 

115,1 37,3 

133,0 > 42,6 

117,5 . 36,5 

0,2 

0,2 

0,2 

14,2 

15,5 

14,0 

6,2 

6,1 

7,4 

| 39,5 

) 31,8 

] 32,0 

i 129.^5 

148,7 

|131,7 

( 

1,8 

1,2 

1,0 

0,4 

0,5 

0,3 

0,2 

0,2 

0,2 

0,0 

0,0 

0,0 

1,1 
1,4 

1,0 

0,5 

0,9 

0,6 

i 43,5 

! 48,7 

43,9 

2,1 

1,6 

1,2 

1,1 

0,3 

1,0 

0,4 

0,5 

0,2 

0,1 

0,2 

0,1 

128,2 |3 320,2 

128,2 |3 170,1 

130,4 ;3 223,8 | 

87.7 : 2 630,9 ' 

88,4 -2 507,6 ! 

89.7 -2 583,1 

0,1 
0,0 

0,1 

101,4 . 

90,1 ) 

99,7; 

30.1 409,9 | 

30.2 . 405,2 I 

31,7 i 390,0 i 

117,9 .3 142,2 | 

118,6 ' 3 002,9 ’j 

121,4 3 072,9 i 

4,6 

3,5 

3.4 

3,1 

3,1 
2.9 

1,4; 

1,5 
1,3. 

1,2' 

1,3 i 
1,3 j 

i 

111,3] 

89,0 j 

84,5 j 

21,9; 

21,0; 
20,4' 

) 
\ 

) 

23,7j 

32,0 ] 

24,2 ;• 

21,0 

25,2 

21,9 

1) Einsohl. Lohnsummensteuer, Gewerbesteuerausgleiohzusohüsso abgegliohen. 

3) Einsohl. Grundsteuerbeihilfen für Arbeiterwohnstätten und Baulandsteuer 

erwerbsteuer. 

- 2) Grundsteuerbeteiligungsbeträge abgegliohen. - 

(netto). - 4) Einsohl. Grundsteuer A. - 5) Grund- 
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6. Kassenmäßige Steuereinnahmen dor Gemeinden (Gv.) nach Gebietskörperschaften, Ländern und Vierteljahren 

1 000 DM 

Niedersaehson 

| Nordrhein-Westfalen 

i 

| Hessen 

Rheinland-Pfalz 

j 2,/65 

! 1./65 

2./64 

| 2,/65 

i 1*/65 

! 2./G4 
! 

I 
l 
| 2„/65 

i 1./65 

! 2./64 

2./6S 

1. /65 

2. /64 

Baden-Württemberg 

I 

Bayern . | 

2./65 

1. /65 

2. /64 

2,/65 

1. /65 

2. /64 

Saarland 2./65 

1./65 

2«/64 

| 

Bundesgebiet ohne Stadtstaaten 2./65 

1. /65 

2. /64 

ins¬ 

gesamt 

Gemeinden und Genoindeverbände 

Kreisanqehöriqe Gemeinden 

Kreisfreie 

Städ te zusammen 
mit 10 C00 

und mehr 

mi i v/eniger 
als 10 000 

Ei nwe hnern 

; 103 102 i 39 838 

! 103 868 ; 42 860 

! 101 789 ! 33 675 

; 343 132 ; 152 723 

•; 320 881 ' 144 995 

329 143 , 152 410 
! 

; 1 008 749 ! 588 017 

981 718 ; 575 903 

983 972 ' ' 578 196 

60 884 

58 173 

59 441 

182 492 

167 347 

169 212 

28 410 

26 472 

26 258 

32 475 

31 701 

33 183 

62 237 | 120 256 

64 479 I 102 868 

50 553 ) 118 660 

406 744 | 250 440 j 156 304 

395 642 ! 251 110 ) 144 532 

394 675 j 243 672 j 151 003 

314 514 

311 934 

301 999 

173 293 

160 037 

159 309 

j 523 062 

i 466 057 

| 502 584 

; 505 993 

I 461 499 

j 500 731 
i 

t 

| 41 846 

I 33 702 

! 34 072 

: 160 701 

173 793 

: 162 616 

68 581 

68 273 

61 680 

170 378 

153 603 

173 695 

272 881 

265 766 

278 524 

10 656 

7 843 

9 263 

i 3 013 691 

i 2 839 695 

] 2 913 600 
l 

j 1 463 775 

| 1 438 038 

I 1 455 059 
I 
t 
i 
i 

147 159 | 50 141 

129 058 i 52 292 

135 146 j 48 561 

i 

j 

97 051 | 18 075 

85 '993 ; 17 594 

90 764 ■ 18 300 

| 
i 

335 252 l 153 028 

299 350 j 145 776 

319 519 | 147 612 
1 

5 221 023 | 28 083 

\ 186 254 j 27 050 

j 211 679 ; 24 942 

<. i 

\ 29 716 i 

| 24 916 ; 

? 23 584 I 

17 310 

15 721 

12 812 

| 1 480 320 f 607 722 

\ 1 346 734 | 600 492 

| 1 404 021 s 572 708 
5 j 

j 97 018 

i 76 767 

j 86 586 j 
t 

! . S 
5 78 976 } 

; 68 399 | 

i 72 465 I 

i 182 224 ! 

! 153 575 i 

\ 171 908 f 
• | 
\ l 
\ 5 
j 192 939 | 

j 159 204 \ 

| 186 737 i 

h '■ 
? 

j 12 406 

] 9 195 

j 10 773 

\ 
| 872 598 | 

] 746 241 | 

| 831 314 J 
l s 

Land¬ 

kreise 

2 380 

2 835 

3 673 

7 917 

8 538 

7 521 j 

l 

'13 988 ; 

10 173 j 

11 101 

6 654 : 

4 082 i 

4 238 i 

7 661 • 

5 770 | 

6 865 \ 

\ 

\ 
17 432 

13 104 [ 

9 370 f i 

12 090 

9 479 \ 
10 528 [ 

1 474 j 

943 | 

1 224 | 

69 595 i 

54 924 I 
54 519 | 
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